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Pressemitteilung 

Tapetenverband zieht zum Möbelverband nach Bad Honnef 
VDT verlegt seine Geschäftsstelle zum VDM und baut die Zusammenarbeit aus 
 
Düsseldorf, 15. September 2026. Der Verband der Deutschen Tapetenindustrie e. V. (VDT) 
verlegt seine Geschäftsstelle zum 1. Januar 2027 an den Sitz des Verbands der Deutschen 
Möbelindustrie e. V. (VDM) nach Bad Honnef. Beide Verbände wollen enger kooperieren und 
gemeinsame Themen bündeln. Der VDT bleibt dabei ein eigenständiger Verband mit eigenem 
Vorstand, eigener Mitgliederversammlung und eigenen Ausschüssen. 
 
Die Zusammenarbeit eröffnet beiden Verbänden neue Möglichkeiten, Kompetenzen zu 
bündeln und gemeinsame Themen mit mehr Gewicht voranzutreiben. Viele Aufgaben der 
Verbandsarbeit überschneiden sich, etwa in der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, bei 
nationalen und europäischen Regulierungsfragen, Messeaktivitäten und Veranstaltungen. 
Unter einem gemeinsamen Dach lassen sich Ressourcen effizienter nutzen und zugleich neue 
gemeinsame Projekte entwickeln. 
 
Auch die Möbel- und Tapetenindustrie haben vieles gemeinsam. Beide Branchen sind 
überwiegend mittelständisch geprägt, bewegen sich in ähnlichen Lieferanten- und 
Kundenstrukturen und sind von der Entwicklung der Bau- und Wohnkonjunktur sowie von 
Einrichtungstrends abhängig.  
 
Wechsel in der VDT-Geschäftsführung 
Mit dem Umzug nach Bad Honnef steigt VDM-Geschäftsführer Jan Kurth zum 1. Januar 2027 in 
die Geschäftsführung des VDT ein. Der amtierende VDT-Geschäftsführer Karsten Brandt 
begleitet den Übergang und geht Anfang 2028 in den Ruhestand.  
 
„Mit dem VDM haben wir einen Partner gefunden, der viele unserer Themen und 
Herausforderungen aus der eigenen Verbandsarbeit kennt. Wir können Kompetenzen bündeln 
und gleichzeitig die Eigenständigkeit des VDT bewahren“, sagt Dr. Frederik Rasch, Vorsitzender 
des VDT. „Wir freuen uns darauf, die Zusammenarbeit mit dem Möbelverband mit Leben zu 
füllen.“ Auch Leo Lübke, Vorsitzender des VDM, sieht in der Kooperation gute 
Voraussetzungen für beide Seiten: „Tapete und Möbel gehören nicht nur beim Einrichten 
zusammen. Auch die Unternehmen und Verbände beschäftigen viele ähnliche Themen. Diese 
Gemeinsamkeiten wollen wir künftig stärker nutzen.“ 
 
Mit der Neuorganisation endet die langjährige Zusammenarbeit mit Nora Niemeier und Ulrike 
Reich in der bisherigen Konstellation. Der VDT-Vorstand dankt beiden für ihre engagierte 
Arbeit und ihren großen persönlichen Einsatz für den Verband und die Tapetenbranche. 


